
Drei Hauben übereinander, um 

einschlafen zu können. Wochen-

lang kein warmes Wasser zum 

Duschen. Mit 

Schlaglöchern 

übersäte Stra-

ßen, die jede 

Fahrt zum zeit-

raubenden und 

gefährlichen 

Abenteuer machen – das Leben 

im Hochland von Peru ist un-

glaublich hart. Und verschlossen 

und misstrauisch sind auch die 

Bewohner, die in großer Armut 

leben und unter schwierigen Be-

dingungen ihr Auslangen fin-

den. Sr. Karina Beneder 

lebt nun bereits seit drei 

Jahren in Peru und hat es 

mit ihrer lebensfrohen 

und zupackenden Art 

geschafft, von den Be-

wohnern anerkannt und 

geschätzt zu werden. Schon 

von weitem wird sie freundlich begrüßt und in 

die einfachen Häuser eingeladen, die nicht be-

heizt sind und oft nur einen unbefestigten Bo-

den aufweisen. 

Sr. Karina sorgt sich um das geistliche Leben in den 

Dörfern und hilft den einfachen Menschen auf viel-

fältige Weise: Sie unterstützt die medizinische Ver-

sorgung, kümmert sich um den Ausbau und die Aus-

stattung einer Partnerschule, sorgt für guten Kon-

takt der Patenkinder mit ihren Pateneltern in Öster-

reich und  versucht dem Müllprob-

lem durch eine Plastikrecyclingan-

lage Herr zu werden. 

Ein besonderer Schwerpunkt ihrer 

Tätigkeit liegt auf dem Aufbau von 

Baumschulen und auf  Baumpflan-

zungen im Hochland und rund um 

ihre zweite Wirkungsstätte am 

Stadtrand der Hauptstadt Lima, 

wo immer mehr Siedlungen in ei-

ner baumlosen Wüstenlandschaft 

entstehen. Sr. Karina stellt die 

Pflanzen zur Verfügung und zeigt 

den Menschen, wie sie diese rich-

tig setzen und pflegen sollen. Vor 

allem Kinder und Jugendliche sind 

mit Begeisterung dabei und 

helfen mit, ihre Umwelt so 

zu gestalten, dass in Zu-

kunft Bäume Schatten und 

Früchte geben können. 

Inzwischen wurden bereits 

tausende Bäumchen ge-

pflanzt. Das frische Grün in 

den kargen Hügeln gibt Hoffnung, dass Verände-

rung zum Guten möglich ist.  

Der Missionsausschuss Loosdorf, der vor allem 

durch Medienberichte über die tolle Arbeit von 

Sr. Karina auf sie aufmerksam wurde, möchte 

die heurige Weihnachtsaktion dem Baumpflanzprojekt 

widmen. Ein Bäumchen kostet zwischen 4 und 10 Eu-

ro. 

Wie jedes Jahr bittet der Missionsausschuss nach den 

Metten und am Christtag um Ihre Spende an den Kir-

chentüren. Pflanzen auch Sie 

Hoffnung im Wüstenboden 

von Peru! 

Sr. Karina Beneder, geb. 1966 

in Kollmitzberg, seit 1982 Fran-

ziskanerin der Schulschwestern 

von Amstetten, seit Nov. 2021 

wirkt sie als Missionarin und 

Umweltpädagogin in Peru. 


